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56 Nebentelegraphen . Oe

kosten der Beschaffung, Anbringung nnd In¬
standhaltung zn erstatten . Für die ans Ver¬
langen der Inhaber angebrachten zweiten Fern¬
hörer sind ebenfalls die Selbstkosten zu erstatten .
Diese besonderen Wecker und Fernhörer gehen
in das Eigentum der Inhaber der Anlagen über .

s . Bei der Verlegung von Betriebstellen
werden erhoben
für Verlegnngen innerhalb desselben Ranmes

bei einfachen Leitungen . . . . 4M .
bei Doppelleitungen 6 „

für Verlegungen innerhalb desselbenGrundstücks
bei einfachen Leitungen . . . . 6 M.
bei Doppelleitungen 10 „

für Verlegnngen nach anderen Grnndstücken
bei einfachen Leitungen . . . . 15 M.
bei Doppelleitnngen 25 „

k. Die Gebühr für die Aufhebung von Neben¬
telegraphenanlagen uud besonderen Tele-
graphenanlagen vor Ablauf der Ueber -
laffnngsdauer beträgt für jede Betrieb -
stelle 15 M.

,'tliche Posteinrichtungen .

Daneben ist für abzubrechende Gestänge und
Leitnngen der der nicht abgelaufenen Ueber-
laffnngsdaner entsprechende Teil der Her-
stellungs - und Abbruchskosten zu erstatten .

Diese Beträge bleiben uuerhobeu , wenn die
Ueberlafsuugsdauer zu dem Zeitpunkte , bis zu
welchem die fortlaufenden Gebühren für die
Anlage im voraus entrichtet sind , abgelaufen ist .

L . Bei der Beförderung vou Nachrichten in
Nebentelegraphenanlagen zn Ferndruckerbetrieb
werden erhoben :

für jedes bei der Telcgrnphenanstalt auf¬
genommene Wort 0,5 Pf .

mindestens 10 Pf . , wobei überschießende Beträge
auf die nächste höhere , durch 5 teilbare Summe
abzurunden sind ; außerdem die bestimmungs¬
mäßigen Gebühren für die Weiterbeförderung
durch die Post , durch Eilboten oder Telegraph ;

b . für das Zutelegraphieren jedes angekom¬
menen Telegramms an die Telegraphenneben¬
stelle ohne Rücksicht auf die Wortzahl . 5 Pf .

Oertliche Posteinrichtungen .
Bemerknngen : Im nachfolgenden Tert ist unter „Sommer " die Zeit vom 1. April bis 3V. September nnd nnter

„ Winter " die Zeit vom 1. Oktober bis 31 . März zn verstehen.

Zur Wahrnehmung des Post- uud Tele-
grapheudieustes in Karlsruhe bestehen zwei
selbständige Postämter mit der Bezeichnung
Postamt 1 (Kaiserstraße 217 ) und Postamt 2
(Bahnhof ) und das Telegraphenamt (Kaiser¬
straße 217 >, Das Postamt 3 (Waldhornst . 21)
und das Postamt 4 (Marienst. 23) sind Zweig¬
stellen des Postamts 2 ,

Vom Postamt 1 (Kaiserstraße 217 ) aus
erfolgt die Leerung der auf Seite 57 mit *
bezeichneten Briefkasten , die Bestellung der
Briefe uud Zeitungen , der Wertbriefe , der
Adressenzn Zollpaketen , der Einschreibbriefe, der
Postaufträge, der Briefe mit Nachnahme , der
Postanweisungenund znm Teil auch der Eilbrief-
sendnngen nach dein O r t s bestellbezirk , ferner
die Bestellung aller Sendungen nach dem
L a nd bestellbezirk , sowie die Ausgabe der post¬
lagernd Karlsruhe ( ohue Bezeichunug des Post¬
amts) gestellten Sendungen; daselbst findet anch
die Anszahlnng der Renten der Unfall- nnd der
Jnvaliditäts - und Altersversicherung statt . Vom
Postamt 2 (Kriegstraße neben dem Haupt¬
bahnhofe) aus werden die Pakete mit und
ohne Wertangabe nach dem Ortsbestellbezirk und
ein Teil der Eilbrieffendnngen bestellt, sowie
die Stadtbriefkasten mit Ausnahme der
auf Seite 57 mit " versehenen, geleert. Mit
den Postämtern 2 , 3 uud 4 sind Telegraphen -
bctriebsstellen und öffentliche Fernsprechstellen
verbnnden . Dem Postamt 2 ist die Posthalterei

unterstellt . Der Landbestellbezirk von
Karlsruhe umfaßt das >L?chützeuhaus , den Rosen-
Hof, Lackfabrik Behrens , 3 Bahnwartshäuser
zwischen den Stationen Neureuth und Karlsruhe
<MühlburgerTor >. Die Ortstaxe für Brief¬
sendungen findet auch Anwendung im
Verkehr zwischen 1 . Karlsruhe «einschließlich
Mühlburg> und Beiertheim (einschl . Bulach) ,
2 . Karlsruhe ( einschl. Mühlburg und Grün¬
winkel ) , sowie deren beiderseitigen Landbestell¬
bezirke ( N a ch b a r o r ts v e r k e h r ) .

Alle den laufeudeu Geschäftsbetrieb eines
der beiden Postämter, Einschließlich der bei den¬
selben eingelieferten Sendungen , betreffenden
Anfragen oder Anträge sind unmittelbar an
das bctrcffcniic Postamt , die den laufenden
Telegraphendienst betreffendenSchreiben , sofern
sie nicht das Postamt 2 allein berühren , an
das Telegraphenamt zn richten , Vollmachten
und Wohnnngsanzeigen aber ausschließlich bei
dem Postamt 1 abzugeben.

DieO b er - Po std i rekti on hat als Ober -
behörde mit der Wahrnehmung des Postdienftes
bezw. des Telegraphendienstes am Orte un¬
mittelbar keine Befassung.

Die Oberpostkasse ist nnr an Werk¬
tagen geö 'snet, und zwar vom 16 . Febrnar bis
15. November, von 3 —1 vormittags uud 4—7
nachmittags , vom 16 . November bis 15 . Februar
vou 3 " ,— 1 vormittags und 3 ' /2—7 nachmittags ;
am Mittwoch nnr vormittags.
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Postschalter zur Ausgabe von Postsendungen
aller Art befinden sich

beim Postamt 1 (Kaiserstraße 217).
Geöffnet im Sommer : im Winter :

an Werktagen v . 7 Uhr vorm . ! v . 8 U . vorm .
bis 8 Uhr abends ! bis 8U . abends

an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen — zu
letzteren gehören auch Karfreitag , Fronleichnams -
tag , Geburtstag des Großherzogs und des
Kaisers —

v . 7— 9 Uhr vorm . v . 8—9 vorm .
v . 12 — 1 Uhr nach - ! » . 12— 1 Uhr

mittags. ! nachmittags .
Der A nzgabe schalter ist im Winter bereits um 7 >/ >i

Mir friih geöffnet .

b . beini Postamt 2 (Kriegstraße neben dem
Hauptbahnhofe )

an Werktagen von 7 U . vorm . ! von 8 U . vorm .
bis 8 U . abends ! bis 8 U . abends

an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen
v . 7—9U . vorm . ! v . 8 - 9U - vorm .
v . 12—1U . nach - ! v . 12 - 1 Uhr

mittags. ! nachmittags .
Außerhalb der Schalterdieuststunden können

gegen eine besondere Gebühr vou 29 auf¬
geliefert werden :

1 . beim Postamt 1 (Kaiserst . 217 )
Einschreibbriefsendungen bis 12 Uhr nachts

am Telegramm - Annahmefchalter ,

gewöhnliche und eingeschriebene Pakete nur
Werktags bis 9V- abends iu der Pack¬
kammer, Eingang durch den Hof.

2 . beim Postamt 2 (Bahnhof )
Einschreibsendungen und gewöhnliche Pa¬

kete jeder Zeit ,
e. bei dem Postamte 3 (Waldhornstr. 21)

von 7 bzw . 8 Uhr vorm . bis 8 Uhr abends
d . bei dem Postamte 4 (Marienstraße 28)
an Werktagen von 7 bzw . 8— 12V- Uhr vorm .

von 1V- - 8 Uhr abends
an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen

von 7 bzw . 8 — 9 Uhr vorm .
Das T e l e g r a p h e n a m t ist ohne Unter¬

brechung Tag und Nacht für deu Telegramm - und
Fernfprech-Verkehr mit dem Publikum geöffnet.

Indem Telegraphenamte , sowie bei den Post¬
ämtern 2 , 3 und 4 (siehe obeu ) befinden sich
öffentliche Fernfpr ech stellen .

Die Annahme von Telegrammen findet auch
bei dem Postamt 2 iKriegstraße neben dem
Hauptbahnhofe ) täglich

im Sommer v . 7 U . vorm -1 g 11
„ Winter v . 8 U . vorm ./ b ' Z 9 U . abends

bei dem Postamt 3 (Waldhornst . 21)
bei dem Postamt 4 ( Marienstr. 28) jwayreno

der Schalterdienststnnden statt .

Amtliche Verkaufsstellen von
Postwertzeichen befinden sich :

Augartenst . 83 : Friedrich Bran n -
Augarteust . 8Za : Wilhelm Zöllner .
Degenfeldst . 2 : Wilh . Sauter .
Durl . Allee 3ö : Damian Frank .
Durlacberst . 28 : G . Schneide r .
Georg -Friedrichst . 2 : Ernst P e ch.
Gerwigst . 48 : L. Bisch off .
Jollhst . 12 : Aach . Kiefer We .
Kaiserst . 68 : W . Lndin S Nachf . I .

Dutteuhofer .
Kaiserst . 8l>a : Miiller Ä Gräff .
Kaiserst ., Ecke Karlst ., Kolporteur

I . Gang .
Kapelleust . SkA : Aug . F r a n k.
Karlst . Sä : Fritz Ichlebach .
Karlst . 38 : Jean Gunz .
Lessingst . 78 : I . Wirt li.
Ludwig - Platz S7 : F . R . R athgeb .
Liidwig -Wlllielmst . 3 : Gnst . Lang .
Ludwig -Wilhelmst . IN : Otto Lamp f o n .
Lniseiist . 32 : Fran E . Hnste r .
Lniseuft . 62 : Albert E ch t l e,
Morgenst . 12 : A. Speck .
Putlitzst . 8 : A . Z e m b s ch.
Rudolfst . 1ö : I . R e i ß.
Scherrst . 12 : K. Kraus .
Sofieiist . 1S2 : Frau Sofie Holtze We .
Tnrmstr . 7» : G . Rötzler .
Waldst . 23 : K. Wegman n.
Werderst . 2Z : M . Glaser .
Werderst . 41 : I . Eisele .
Aorkst . IS : Hch. Nagel .
Zähringerst . 3 : H . Nenhelle r .

Briefkasten befinden sich :
" Akademiest . 14.
" Akademiest . 42 , Ecke Douglasst . S.
" Amalieust . 16, Gasthof zur Krone .
Augarteust ., Ecke Rüppurrerst . 74 .
Angartenst . 2, Ecke Ettlingerst .
dachst . 4 .
Beiertheimer Allee 24 .
" Belfortst . 7.
" BiSmarckst . 12, Turnhalle .
" Bismarckst . Ecke Llnkeuheimerst . 17 .
" Bürgerst ., Ecke Blninenst . 21 .
Dnrlacher Allee26 , Ecke Lachnerst .
Tnrlacher Allee 35, Ecke Veilchenstr .
Durlacher Allee 62 (Schlachthaus ) .
Eiseulohrst . 1 .
" Erbprinzenst . 31 (Ludwigplatz ) .
Ettlingerst . 13 , Ecke Werderst .
" Friedrichsplatz 1, Ecke Ritterst .
" Friedrich - Platz 12 , Ecke Erbprinzenst .
Gartenst . 3, Stadtgarten -Eiugaug .
Georg -Friedrichst . 2.
Gerlvigst . 48 .
Gottesaner Kasernengebäude .
" Heluiholtzst . 7 , Ecke Hertzst .
Hirschst . 70 , Ecke Garteust .
" Iahnst . 18 , Ecke Westeiidst ." Kadetteuhaus .
"Kaiserallee , Ecke Westendst . 63 .
"Kaiserallee 12, Dragouer -Kaserne .
" Kaiserallee 71 , Ecke Uorkstr ." Kaiserpassage , Ecke Waldst ." Kaiserst, , Ecke Herrcnst . 17 .
Kaiserst . 1, Durlacher Torgebäude .
Kaiserst . 12, Technische Hochschule .

Kaiserst . Sl>, Ecke Adlerst .
Kaiserst . 76 , Ecke Karlfriedrichst .
" Kaiserst . 231 , Ecke Hirschst .
Kapellenst ., Ecke Waldhornst . 64.
Karlfriedrichst . 10 , Rathaus .
Karlfriedrichst . 22 , Roudellplav .
Karlfriedrichst . 34 , Hotel Germania .
Karl -Wilhelmst . 30 .
Karlst . 46 , am Karlstor .
Karlst . 70 , Ecke Augustast .
»tarlst . !>8, Ecke der Vorholzstr .
" Keszlerstr . 1» (Erheberhans ).
" Aöruerst . 1, Ecke Kaiserallee .
Kreuzst . 12 .
Kriegst . 103 , Garnisonlazaret .
Kriegst . 14g , Ecke Scheffelstr .
Kronenst . 40 , Gasthof zum Geist .
Lammst ., Ecke Zirkel .
Leopoldst ., Ecke Kriegst . 32 .
"Lefsiugst . 44 , Ecke Sofieiist .
" Liukeuheimer Allee , am Schiitzenhans .
Ludwig -Wilhelmst . 10, Ecke Rndolfst .
Luiseust . 4ö .
Marie nst . 28 , Postamt 4
Marienst . 1, Ecke Bahnhofst .
" Zioltkest . 4, Jnfanteriekaserne .
Morgcnst . 12 , Ecke Werderstr .
Morgenst . 4S, Ecke Rankest .
Rebeniusstr ., Ecke Ettlingerstr . 43 .
Nowackanlage 13 .
Putlitzst . 1, Ecke Boeckhstr .
Ritterst . g , Ecke Kriegst .
Rooust . 7 .
Riippurrerst , 27 , Ecke Luisenst .
Rüppurrerst . 36 , Ecke Nebeniusst .
" Scheffelst . 10.
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"Schillerst. 23 , Ecke Goethcstr .
"Schloßplatz , Grobh. Hofküche.
"Sostenst. 43 .
Sofienst ., Ecke Nelkeust .
Stabelst ., Ecke der Hildapromenade.
Steinst. 2S.
"Stefanienst. 2S, Miinzgebande.
Slldendst. öv , St . Viuzeutinshaus .

Veilchenst . S.
»Viktoriast . 23 , Ecke Westends «.
Waldhorust. 21 , Postamt 3.
"Waldst. 2, Gasthaus z. Roten Haus
"Weltzienst, , Ecke Kriegst . 171 .
Werderst . 2S .
Wielandtst. 2 , Ecke Riippurrerst.
Wilhelmst. 20 , Ecke Schützenst .

Winterst. 3», Ecke Marieust.
Zähringerst. 13, Ecke Fasanenst.
Zirkel 2, Finanzminist., Ecke Kroncnst .

Ferner befinden sich Briefkasten air
den, Postamt 1 (Kaiserst . 217 ), an dem
Postamt 2 (Kriegst .) und amEmpsangS-
gebäude des Hanptbahnhoss ans der
Perronseite.

Das Postamt im Stadtteile Miihlburg befindet sich Eisenbahnstraße Nr. 6 . Dasselbe ist
für den Verkehr mit dem Publikum geöffnet im Sommer : im Winter :
an Werktagen v . 7U . morg . b . 1 U . mittags v . SU . morg . b . lU . mittags

n . von 2—7 Uhr abends u . von 2—7 Uhr abends
an Sonntagen u . gesetzlichen Feiertagen v . 7—9 Uhr vormittags v . 8—9 Uhr vormittags

n . von 12— 1 Uhr mittags n . v . 12 — 1 Uhr mittags.
Mit dem Postamt ist eine öffentliche Fernsprechstelle verbunden .

Amtliche Verkaufsstellen von Postwertzeichen befinden sich bei :
1 . Kaufmann Karl Getrest , Nheinst . 69 .
2. „ Karl Lampert , Kaiserallee 34 .
3 . „ Friedr. Moritz, Hardtst . 29a.
4 . WerkM . Wilh - Pfeifer , Nheinst. 62 .

Briefkasten befinden sich :
am Hause des Kaufmanns Leibhammer, Nheinst . 13 ,

„ „ des Hafnernicisters P . Heilmann , Kaiserallee 119 ,
,, „ der We . Weber, Lindenplatz 3,

an der Wersthalle im Hafengebiet,
„ dem Empfangsgebäude des Bahnhofs anf der Perronseite,

ferner am Postgebäude .

Anmeldung von Unfällen .
Auszug aus dem Gewerbc-Uufallversicheruugsgefetz für das Deutsche Reich .

8 63 .
Vou jedem in einem versicherten Betriebe vorkommenden Unfall , durch welchen eine in

demselben beschäftigte Person getötet wird oder eine Körperverletzung erleidet , welche eine
völlige oder teilweise Arbeitsunfähigkeit von mehr als drei Tagen oder den Tod zur Folge hat,
ist von dem Betriebsunternehmer bei der Ortspolizeibehörde und dem dnrch Statut zu be¬
stimmenden Genofsenschaftsorgane schriftlich Anzeige zu erstatten .

Dieselbe mnß binnen drei Tagen nach dem Tage erfolgen , an welchem der Betriebsunter¬
nehmer von dem Unfall Kenntnis erlangt hat.

Für den Betriebsnnternehmerkann derjenige , welcher znr Zeit des Unfalls den Betrieb
oder den Betriebsteil , in welchem sich der Unfall ereignete, zu leiten hatte , die Anzeige erstatten ;
im Falle der Abwesenheit oder Behinderung des Betriebsnnternehmers ist er dazn verpflichtet.

Das Formular für die Anzeige wird vom Neichs -Versichcrungsamt festgestellt .
Die Vorstände der unter Reichs- oder Staatsverwaltung stehenden Betriebe haben die in

Absatz 1 vorgeschriebene Anzeige der vorgesetzten Dienstbehörde nach näherer Anweisung der¬
selben zu erstatten .


	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58

